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Präambel
Bevor der Kunde im Fernabsatz (per Internet, Telefon, E-Mail, Telefax oder Brief-
verkehr) mit der Bank Verträge abschließt, möchte die Bank dem Kunden gemäß 
den gesetzlichen Bestimmungen einige allgemeine Informationen zur Bank, zur 
angebotenen Dienstleis tung und zum Vertragsschluss geben:

Übersicht

I. Allgemeine Informationen

II. Informationen zu Sparen und Anlegen

1. Allgemeines zu den nachfolgenden Produkten

2. Informationen zu den nachfolgenden Produkten
 a) PSD SparBrief e) PSD TerminGeld
 b) PSD SparDirekt f) PSD Gewinnsparen
 c) PSD SparPlan fix
 d) PSD WachstumsSparen

III. Informationen zu den Besonderheiten des Vertrages

I. Allgemeine Informationen

Name und Anschrift der Bank
Bankanschrift:
PSD Bank RheinNeckarSaar eG
Deckerstr. 37-39
70372 Stuttgart
Telefon: 0711 90050-0
Telefax: 0711 90050-50505
E-Mail: info@psd-rheinneckarsaar.de

Gesetzlich Vertretungsberechtigte der PSD Bank RheinNeckarSaar eG
Vorstand: Stefan Bender (Vorsitzender), Matthias Brändle

Servicenummern der Bank
Tel.: 0711 90050-2900 bzw. -3500  (für Flatrate-Nutzer gebührenfrei,  

sonst reguläre Telefongebühren)

Name und Anschrift des für die Bank handelnden Vermittlers/ 
Dienstleisters
Dienstleister: Zuständiger Vermittler:*) 
Bausparkasse Schwäbisch Hall  *)  der einzelne Vermittler wird
Crailsheimer Str. 52  gesondert mitgeteilt.
74523 Schwäbisch Hall
Telefon: 0791 46-4646
Telefax: 0791 46-2628
E-Mail: service@schwaebisch-hall.de

R+V Allgemeine Versicherung AG *) der einzelne Vermittler wird

Raiffeisenplatz 1    gesondert mitgeteilt.

65189 Wiesbaden

Telefon: 0611 533-0

Telefax: 0611 533-4500

E-Mail:  ruv@ruv.de

Hauptgeschäftstätigkeit der Bank:
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bankgeschäften aller Art und 
von damit zusammenhängenden Geschäften.

Zuständige Aufsichtsbehörde: 
Die für die Zulassung von Kreditinstituten zuständige Aufsichtsbehörde ist die Euro-
päische Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt a.M. (Postanschrift: 
Europäische Zentralbank, 60640 Frankfurt a.M., Deutschland); die für den Schutz 
der kollektiven Verbraucherinteressen zuständige Aufsichtsbehörde ist die Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurheindorfer Straße 108, 
53117 Bonn bzw. Marie-Curie-Str. 24-28, 60439 Frankfurt a.M.  

Eintragung (der Hauptniederlassung) im Genossenschaftsregister
Amtsgericht Stuttgart unter GnR 529

Umsatzsteueridentifikationsnummer:

DE 147 849 019

Vertragssprache:
Maßgebliche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommunikation mit 
dem Kunden während der Laufzeit des Vertrages ist Deutsch. 

Vorvertragliche Informationen Sparen und Anlegen Stand: Mai 2022

Rechtsordnung/Gerichtsstand:
Gemäß Nr. 6 Abs. 1 der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank“ gilt für 
den Vertragsschluss und die gesamte Geschäftsverbindung zwischen dem Kunden 
und der Bank deutsches Recht. Es gibt keine vertragliche Gerichtsstandklausel. 

Außergerichtliche Streitschlichtung und Möglichkeit der Klageerhebung:
Beschwerden sind an die PSD Bank RheinNeckarSaar eG, Deckerstr. 37-39,  
70372 Stuttgart zu richten.
Die Bank nimmt am Streitbeilegungsverfahren der deutschen genossenschaft-
lichen Bankengruppe teil. Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der Bank 
besteht daher für Privatkunden, Firmenkunden sowie bei Ablehnung eines 
Antrags auf Abschluss eines Basiskontovertrags für Nichtkunden die Möglichkeit, 
den Ombudsmann für die genossenschaftliche Bankengruppe anzurufen  
(https://www.bvr.de/Service/Kundenbeschwerdestelle). Näheres regelt die »Verfah-
rensordnung für die außergerichtliche Schlichtung von Kundenbeschwerden im 
Bereich der deutschen genossenschaftlichen Bankengruppe«, die auf Wunsch zur 
Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde ist in Textform (z. B. mittels Brief, Telefax 
oder E-Mail) an die Kundenbeschwerdestelle beim Bundesverband der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken – BVR, Schellingstraße 4, 10785 Berlin,  
Fax: 030 2021-1908, E-Mail: kundenbeschwerdestelle@bvr.de zu richten.
Betrifft der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit aus dem Anwendungsbereich 
des Zahlungsdiensterechts (§§ 675c bis 676c des Bürgerlichen Gesetzbuchs, Art. 
248 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch, § 48 des Zahlungs-
kontengesetzes und Vorschriften des Zahlungsdiensteaufsichtsgesetzes), besteht 
zudem die Möglichkeit, eine Beschwerde bei der Bundesanstalt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht einzulegen. Die Verfahrensordnung ist bei der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht erhältlich. Die Adresse lautet: Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn. Zudem 
besteht auch die Möglichkeit, eine Beschwerde unmittelbar bei der Bank einzule-
gen. Die Bank wird Beschwerden in Textform (z. B. mittels Brief, Telefax oder 
E-Mail) beantworten.
Die Europäische Kommission stellt unter https://ec.europa.eu/consumers/odr/ eine 
Plattform zur außergerichtlichen Online-Streitbeilegung (sogenannte OSPlattform)
bereit.
Zudem besteht die Möglichkeit, eine zivilrechtliche Klage einzureichen.

Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung:
Die Bank ist der Sicherungseinrichtung des Bundesverbandes der Deutschen Volks-
banken und Raiffeisenbanken e.V. angeschlossen.
Dieses institutsbezogene Sicherungssystem hat die Aufgabe, drohende oder 
bestehende wirtschaftliche Schwierigkeiten bei den ihnen angeschlossenen Insti-
tuten abzuwenden oder zu beheben. Alle Institute, die diesem Sicherungssystem 
angeschlossen sind, unterstützen sich gegenseitig, um eine Insolvenz zu vermei-
den.  

II. Informationen zu Sparen und Anlegen

1. Allgemeines zu den nachfolgenden Produkten

Allgemeine Preise und Entgelte:
Die Kontoführung selbst ist kostenfrei. Die aktuellen Preise für Dienstleistungen 
der Bank ergeben sich aus dem jeweils gültigen „Preis- und Leistungsverzeichnis“ 
der Bank. Das Preis- und Leistungsverzeichnis kann in den Geschäftsräumen der 
Bank oder unter www.psd-rns.de eingesehen werden. Auf Wunsch wird die Bank 
dem Kunden dieses zusenden.

Hinweis auf vom Kunden zu zahlende Steuern und Kosten:
Die Zinserträge unterliegen der Einkommensteuer. Bei Fragen sollte sich der Kunde 
an die für ihn zuständige Steuerbehörde bzw. seinen steuerlichen Berater wenden. 
Dies gilt insbesondere, wenn er im Ausland steuerpflichtig ist. Eigene Kosten (z. B. 
für Ferngespräche) hat der Kunde selbst zu tragen.

Leistungsvorbehalt
Grundsätzlich besteht kein Leistungsvorbehalt, es sei denn, dieser ist ausdrücklich 
vereinbart.

Sonstige Rechte und Pflichten von Bank und Kunde 
Die Bank erwirbt als Sicherheit für ihre Forderungen ein Pfandrecht an den Wert-
papieren und Sachen, an denen eine inländische Geschäftsstelle Besitz erlangt 
oder noch erlangen wird. Die Bank erwirbt ein Pfandrecht auch an den Ansprü-
chen, die dem Kunden gegen die Bank aus der bankmäßigen Geschäfts ver-
bindung zustehen oder künftig zustehen werden. Das Pfandrecht dient der Siche-
rung aller bestehenden, künftigen und bedingten Ansprüche, die der Bank gegen 
den Kunden zustehen.
Für den gesamten Geschäftsverkehr gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen der Bank“. Daneben gelten die Sonderbedingungen, die Abweichungen oder 
Ergänzungen zu diesen „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ enthalten. Die 
genannten Bedingungen stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung. Bei 
Änderungsvereinbarungen ergeben sich weiterführende Informationen auch aus 20
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der ursprünglichen Vertragsurkunde. Soweit zwischen dem Kunden und der Bank 
PSD OnlineBanking und/oder PSD ServiceDirekt (TelefonBanking) und/oder die 
Nutzung des elektronischen Postfachs vereinbart wurde(n), gelten darüber hinaus 
die zugehörigen Sonderbedingungen „Sonderbedingungen für das PSD Online-
Banking“, die „Sonderbedingungen für PSD ServiceDirekt (TelefonBanking)“ und 
die „Sonderbedingungen für die Nutzung des elektronischen Postfachs“.

2. Informationen zu den nachfolgenden Produkten

a) PSD SparBrief
Wesentliche Leistungsmerkmale:
Bei dem Produkt handelt es sich um ein Termineinlagenkonto. Verfügungen und 
Zuzahlungen sind während des laufenden Anlagezeitraumes ausgeschlossen. Am 
Ende der Laufzeit wird der Nennwert zurückgezahlt. Beim abgezinsten Sparbrief 
(Sparbrief Typ A) errechnet sich der Kaufpreis aus der Differenz zwischen dem 
Nennwert und den gesamten Zinserträgen während der Laufzeit. Beim Sparbrief 
mit Zinsauszahlung (Sparbrief Typ B) werden die fest vereinbarten Zinsen jährlich 
zum 31.12. sowie am Ende der Laufzeit auf das vom Kunden angegebene Konto 
umgebucht. Beim Sparbrief mit Zinskapitalisierung (Sparbrief Typ C) werden die 
fest vereinbarten Zinsen jährlich zum 31.12. sowie am Ende der Laufzeit dem 
Sparbriefkonto gutgeschrieben.

Zahlung und Erfüllung des Vertrages:
Der Anlagebetrag wird zu Vertragsbeginn eingezahlt. Beim abgezinsten Sparbrief 
(Sparbrief Typ A) werden die Zinsen zum Ende der Laufzeit dem Sparbriefkonto 
gutgeschrieben bzw. im Falle negativer Zinsen zu Vertragsbeginn belastet. Beim 
Sparbrief mit Zinsauszahlung (Sparbrief Typ B) werden die Zinsen jährlich zum 
31.12. sowie zum Ende der Laufzeit auf das vom Kunden angegebene Konto gut-
geschrieben bzw. im Falle negativer Zinsen dem vom Kunden angegebenen Konto 
belastet. Beim Sparbrief mit Zinskapitalisierung (Sparbrief Typ C) werden die Zin-
sen jährlich zum 31.12. sowie zum Ende der Laufzeit dem Sparbriefkonto gutge-
schrieben bzw. im Falle negativer Zinsen belastet. 

Vertragliche Kündigungsregeln: 
Der Vertrag ist nicht kündbar, sondern endet mit der vereinbarten Laufzeit.

Mindestlaufzeit des Vertrages:
Die Laufzeit des Vertrages beträgt in der Regel 2, 3, 4, 5 bzw. 8 Jahre. Individuell 
kann die Bank andere Laufzeiten anbieten.

b) PSD SparDirekt
Wesentliche Leistungsmerkmale:
Bei dem Produkt handelt es sich um eine Spareinlage mit dreimonatiger Kündi-
gungsfrist und einer betragsabhängigen Staffelverzinsung. Einzahlungen sind 
jederzeit und in beliebiger Höhe möglich. Die Verzinsung ist veränderlich und wird 
den veränderten Marktverhältnissen angepasst. Verfügungen sind im Rahmen der 
„Sonderbedingungen für den Sparverkehr“ möglich. 

Zahlung und Erfüllung des Vertrages:
Die Zinsgutschrift erfolgt nach Ablauf des Kalenderjahres.

Vertragliche Kündigungsregeln: 
Die Kündigungsfrist beträgt drei Monate. 

Mindestlaufzeit des Vertrages:
Die Laufzeit des Vertrages ist unbegrenzt. Aufgrund der Kündigungsfrist besteht nach 
Einzahlung des Guthabens eine Mindestlaufzeit von drei Monaten.

c) PSD SparPlan fix
Wesentliche Leistungsmerkmale:
Bei dem Produkt handelt es sich um eine in Raten zu erbringende Spareinlage. Bei 
Vertragsbeginn wird eine laufzeitabhängige Festzinsstaffel vereinbart. Die monatli-
che Sparrate wird zu Vertragsbeginn vereinbart und kann während der Laufzeit bis 

zum Vertragsende abgesetzt werden. Eine Wiederaufnahme bzw. sonstige Ände-
rungen der Ratenhöhe sind ausgeschlossen. Zusätzliche Einzahlungen oder die  
Leistungen in einer einzigen Zahlung zu erbringen ist nicht zulässig. Der Vertrag 
hat eine Laufzeit von sieben Jahren. Eine Verfügung ist gemäß der vertraglichen 
Kündigungsregeln möglich. Teilverfügungen sind ausgeschlossen.

Zahlung und Erfüllung des Vertrages:
Die Zinsgutschrift erfolgt nach Ablauf eines Kalenderjahres und zum Ende der 
Gesamtlaufzeit.

Vertragliche Kündigungsregeln:
Die Kündigungssperrfrist beträgt zwei Jahre ab Vertragsbeginn. Die Kündigungs-
frist lautet drei Monate.

Mindestlaufzeit des Vertrages:
Die Laufzeit des Vertrages ist auf maximal sieben Jahre begrenzt. Aufgrund der 
vertraglichen Kündigungsregelungen besteht eine Mindestlaufzeit von zwei Jah-
ren und drei Monaten.

d) PSD WachstumsSparen 
Wesentliche Leistungsmerkmale:
Bei dem Produkt handelt es sich um eine Spareinlage mit dreimonatiger Kündi-
gungsfrist, bei der eine laufzeitabhängige Staffelverzinsung fest bei Vertragsab-
schluss vereinbart wird. Der Anlagebetrag wird zu Vertragsbeginn vereinbart und 
eingezahlt. Zuzahlungen während der Laufzeit sind nicht möglich. Es wird eine 
feste Zinsstaffel über die Laufzeit vereinbart. Verfügungen sind erst nach einer 
Kündigungssperrfrist von 9 Monaten im Rahmen der Sonderbedingungen für den 
Sparverkehr möglich. Teilverfügungen haben keine Auswirkungen auf die Son-
derzinsvereinbarung, solange das vertraglich vereinbarte Mindestguthaben von 
1.500 EUR nicht unterschritten wird.

Zahlung und Erfüllung des Vertrages:
Die Zinsgutschrift erfolgt nach Ablauf eines Kalenderjahres und zum Ende der 
Gesamtlaufzeit. 

Vertragliche Kündigungsregeln: 
Die Kündigungssperrfrist beträgt neun Monate. Nach Ablauf der Kündigungssperr-
frist beträgt die Kündigungsfrist drei Monate. 

Mindestlaufzeit des Vertrages:
Die Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate. Individuell kann die Bank 
andere Laufzeiten anbieten.

e) PSD TerminGeld
Wesentliche Leistungsmerkmale:
Bei dem Produkt handelt es sich um ein Termineinlagenkonto, bei dem ein fester 
Zinssatz für die vereinbarte Laufzeit gewährt wird. Der Anlagebetrag wird zu Ver-
tragsbeginn vereinbart und eingezahlt. Wird die Termingeldeinlage nicht spätes-
tens zwei Geschäftstage vor Ablauf der Festlegungsfrist vom Kunden widerrufen, 
so wird die Laufzeit zu dem am Tag der Fälligkeit geltenden Zinssatz um den 
ursprünglich vereinbarten Festlegungszeitraum verlängert. Erhöhungen und Teil-
verfügungen sind nur zum Fälligkeitstag möglich. 

Zahlung und Erfüllung des Vertrages:
Die Zinsgutschrift erfolgt am Ende des Anlagezeitraumes.

Vertragliche Kündigungsregeln:
Der Vertrag ist nicht kündbar, sondern endet mit der vereinbarten Laufzeit. Sofern 
keine andere Weisung des Kunden erteilt wurde und der Vertrag eine Prolongati-
onsmöglichkeit vorsieht, wird die Anlage zu dem dann geltenden Zinssatz um den 
gleichen Anlagezeitraum verlängert.

Mindestlaufzeit des Vertrages:
Die Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt mind. 30 und max. 360 Tage.



3

RheinNeckarSaar eG
PSD Bank

III. Informationen zu den Besonderheiten des Vertrages

Information zum Zustandekommen des Vertrages:
Der Kunde gibt gegenüber der Bank ein ihn bindendes Angebot über einen von 
der Bank angebotenen Kommunikationsweg (z. B. über Telefon, Internet) ab, das 
die Bank annimmt. Ist für den Vertragsschluss die Schriftform vorgesehen, gibt 
der Kunde ein ihn bindendes Angebot ab, indem ein von ihm unterzeichnetes 
Exemplar der Bank zugeht und diese das Angebot annimmt. Durch die im Nach-
gang vorgenommene Übersendung der Vertragsunterlagen wird der abgeschlos-
sene Vertrag lediglich bestätigt.

    

 

 

 

Gültigkeitsdauer dieser Information
Die Informationen (Stand: Mai 2022) sind bis auf weiteres gültig.

Freundliche Grüße
PSD Bank RheinNeckarSaar eG

Widerrufsbelehrung

Abschnitt 1

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. Die Frist beginnt
nach Abschluss des Vertrags und nachdem Sie die Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie alle nachstehend
unter Abschnitt 2 aufgeführten Informationen auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erhalten haben. Zur Wahrung der
Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger erfolgt. Der Widerruf ist zu
richten an:

PSD Bank RheinNeckarSar eG
Geschäftsstelle Stuttgart
Deckerstr. 37-39, 70372 Stuttgart
Telefon: 0711 90050-2900
E-Mail: info@psd-rns.de
Internet: http://www.psd-rheineckersaar.de

Abschnitt 2

Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen
Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen folgende Angaben:
1. die Identität des Unternehmers; anzugeben ist auch das öffentliche Unternehmensregister, bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, und die zugehörige

Registernummer oder gleichwertige Kennung;
2. die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers und die für seine Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde;
3. die ladungsfähige Anschrift des Unternehmers und jede andere Anschrift, die für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Unternehmer und dem

Verbraucher maßgeblich ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder Personengruppen auch den Namen des Vertretungsberechtigten;
4. die wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleistung sowie Informationen darüber, wie der Vertrag zustande kommt;
5. den Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit verbundenen Preisbestandteile sowie alle über den Unternehmer abgeführten

Steuern oder, wenn kein genauer Preis angegeben werden kann, seine Berechnungsgrundlage, die dem Verbraucher eine Überprüfung des Preises
ermöglicht;

6. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung;
7. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Bedingungen, Einzelheiten der Ausübung, insbesondere Name und Anschrift

desjenigen, gegenüber dem der Widerruf zu erklären ist, und die Rechtsfolgen des Widerrufs einschließlich Informationen über den Betrag, den der
Verbraucher im Fall des Widerrufs für die erbrachte Leistung zu zahlen hat, sofern er zur Zahlung von Wertersatz verpflichtet ist (zugrundeliegende
Vorschrift: § 357b des Bürgerlichen Gesetzbuchs);

8. die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Unternehmer der Aufnahme von Beziehungen zum Verbraucher vor Abschluss des Vertrags
zugrunde legt;

9. die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in dieser Widerrufsbelehrung genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, sowie die
Sprachen, in denen sich der Unternehmer verpflichtet, mit Zustimmung des Verbrauchers die Kommunikation während der Laufzeit dieses Vertrags zu
führen;

10. den Hinweis, ob der Verbraucher ein außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren, dem der Unternehmer unterworfen ist, nutzen kann,
      und gegebenenfalls dessen Zugangsvoraussetzungen.

Abschnitt 3

Widerrufsfolgen
Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die bis
zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich
zugestimmt haben, dass vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung begonnen werden kann. Besteht eine Verpflichtung zur
Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen
müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie
Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Diese Frist beginnt
für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung
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Gewinnsparverein e.V.

Vorvertragliche Informationen für außerhalb von Geschäftsräumen geschlossene Verträge 
und für Fernabsatzverträge zum Gewinnsparen

1. Vertrag
Der Vertragsabschluss wird in den Teilnahmeregeln des Gewinnsparverein e.V. unter Ziff. 1, Ziff. 3 und Ziff. 4 Abs. 2 beschrieben.

2. Teilnahmeregeln, weitere Informationen für außerhalb von Geschäftsräumen geschlossene Verträge und für Fernabsatzverträge
Dem Gewinnsparen liegen unsere Teilnahmeregeln zu Grunde. Bitte nehmen Sie auch diese zur Kenntnis, bevor Sie Ihre Vertragserklärung abgeben.

3. Widerruf

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. Die Frist beginnt nach 
Erhalt  dieser  Belehrung  auf  einem  dauerhaften Datenträger.  Zur Wahrung der Widerrufsfrist  genügt  die  rechtzeitige  Absendung  des Widerrufs, wenn  die 
Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an:

PSD Bank RheinNeckarSaar eG 
Deckerstraße 37-39, 70372 Stuttgart
Telefon: 0711 90050-2900
Telefax: 0711 90050-50505
E-Mail: info@psd-rheinneckarsaar.de
Internet: https://www.psd-rheinneckarsaar.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurück zu gewähren. Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die bis zum 
Widerruf  erbrachte  Dienstleistung  verpflichtet,  wenn Sie  vor  Abgabe  Ihrer Vertragserklärung  auf  diese Rechtsfolge  hingewiesen wurden und ausdrücklich 
zugestimmt haben, dass wir  vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von 
Wertersatz,  kann  dies dazu  führen,  dass  Sie  die  vertraglichen  Zahlungsverpflichtungen  für  den  Zeitraum  bis  zum Widerruf  dennoch  erfüllen müssen.  Ihr 
Widerrufsrecht erlischt  vorzeitig, wenn der Vertrag  von beiden Seiten  auf  Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt  ist,  bevor Sie  Ihr Widerrufsrecht 
ausgeübt haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen  innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung 
Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang. 

Besondere Hinweise
Bei Widerruf dieses Vertrags sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn der zusammenhängende 
Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns und dem Dritten erbracht wird. 

Ende der Widerrufsbelehrung


